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Halle Sonntag

Ausland
Die von dem pariſer Polizeipräfekten Connescaſſe anläß

lich der Ruheſtörungen im Quartier Latin gegen eine Anzahl
Agenten eingeleitete Unterſuchung iſt nunmehr beendet Jn
olge dieſer Enquete ſind zwei Agenten welche ſich nach der
Verhaftung verſchiedener Studenten Gewalthätigkeiten zu
Schulden kommen liehen aus dem Dienſte entlaſſen worden
Ein Brigadier der ſeine Jnſtruktionen überſchritten haite iſt
kaſſirt und zum sous brigadier degradirt worden Noch eine
weitere Anzahl von Strafen iſt verfügt worden und es ſteht
zu hoffen daß die Aufregung im Quartier Latin ſich legen
wird

Aus New Hork wird gemeldet daß am vorigen Sonntag
zu Ehren des verſtorbenen Garibaldi in den Kirchen ſämmt
licher größeren Städte der Union ein Gottesdienſt abgehalten
wurde Präſident Arthur hat die von der Legislatur ange
nommene Reſolution welche Sympathie mit Italien gelegent
lich des Hinſcheidens Garibaldi s ausdrückt unterzeichnet

Halle den 17 Juni
Die Schnellläufer Curioſa der letzten Tage mögen

durch folgende Mittheilung eine weitere Bereicherung finden
Jn der am Mittwoch ſtattgehabten Sitzung des Vereins für
Erdkunde brachte die Behauptung des Herrn Prof Brauns
daß die Kurzbeinigkeit ein charakteriſtiſches Merkmal des
japaniſchen Volkes iſt in der Beſprechung des Vortrags ſeitens
mehrerer Vereinsmitglieder die Rede auch auf die Schnellläufer

err Prof Kirchhoff entwarf ein Bild von der außerordent
lichen Fähigkeit Fritz Käpernick s den er als biederen geraden
Märker ſeitdem er ihn näher kennen gelernt hatte bochſchätzte
Käpernick hatte bekanntlich in Freyberg s Garten eine 3 Stunden
lange Strecke in einer halben zurückgelegt Als Herr Prof
Kirchhoff nun auch Beſtimmteres über die Schnellläufe von

Berlin nach Wien erfahren wollte wandte er ſich der Offenheit
des märkiſchen Schnellläufers vertrauend an denſelben um eine
Angabe in welchem wiener Hotel er abgeſtiegen ſei Hierauf
antwortete Käpernick lakoniſch Das iſt Geſchäftsgeheim
niß Zu verwundern wäre es übrigens nicht wenn dieDeutſchen immer mehr den körperlichen Vorzug der Langbeinig
keit den ſie nach der wiſſenſchaftlichen Forſchung haben ſollen
zur Virtuoſität auszubilden befliſſen wären Jn derſelben
Sitzung wurde nämlich durch Herrn Prof Kirchhoff bei dem
ſelben Anlaſſe mitgetheilt daß nach den von Weißmann in
Konſtantinopel vorgenommenen zahlreichen Meſſungen die Deutſchen
die längſten Beine haben relativ noch längere als die Pata
gonier

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 15 Juni

Der ſchon vielfach vorbeſtrafte Handarbeiter Karl Louis
Stroiſch aus Giebichenſtein war wegen zweier ſchweren
Diebſtähle von denen der eine im wiederholten Rückfalle Betruges
in vier Fällen und Unterſchlagung angeklagt Die Ehefrau des
Angeſchuldigten betrieb in Giebichenſtein ein Materialwagren
geſchäft die Waaren hierfür beſorgte jedoch der Angeſchuldigte
In Veranlaſſung deſſen kam er Mitte September 1880 in das
Geſchäft des Kaufmanns Albert Schmidt hierſelbſt und bat den
ſelben ihm Waaren auf Credit zu verabfolgen Zur Begründung
ſeiner Creditwürdigkeit ſchwindelte er Herrn Schmidt u a vor
daß er im November eine ausſtehende Forderung in Höhe von
690 Mark zurückerhalte Schmidt ſchenkte den Vorſpiegelungen
des Angeklagten Glauben trat mit ihm in Geſchäftsverbindung
nnd creditirte ihm in der Zeit vom 16 September bis 4 October
1880 Waaren zum Betrage von 180 bis 200 Mark Ange
ſchuldigter hatte zwar wöchentliche Abzahlungen verſprochen
auch ſicherheitshalber 2 Accepte gegeben leiſtete aber weder Zah
lung noch konnte er die fälligen Wechſel einlöſen Die Zwangs
vollſtreckung fiel fruchtlos aus Jm October 1880 wollte der
Handarbeiter Auguſt Julius zu Giebichenſtein auf ſein Haus
grundſtück gern 100 Mark borgen Der Angeſchuldigte welcher
hiervon hörte erklärte ſich bereit das Geld zu verſchaffen
Zu dieſem Zwecke ließ er ſich von Julius zwei Mal
je ſechs Mark für Stempel geben Der Angeſchuldigte
hat aber das Geld für ſich verbraucht und dem Julius
eine Hypothek zu verſchaffen gar nicht den Willen gehabt Jm
October v J begab ſich der Angeſchuldigte eines Tages auf den
Boden des von ihm zu Giebichenſtein bewohnten Hauſes Tro
thaſcheſtraße Nr 8 erbrach dort einen ſeinem Hauswirth Auguſt
Julius bez deſſen Sohne gehörigen Schrank indem er die Rück
ſeite mittelſft eines Stemmeiſens abbog und entnahm aus einem
Kaſten deſſelben eine dem Sohne des Julius gehörige Piſtole

1 Beilage zu Nr 140 der Saale Zeitung
welche er zu ſich nahm Am 6 November 1880 traf der Ange
ſchuldigte in der Reſtauration zum Münchener Bierkeller hier
ſelbſt mit den Cigarrenmacher Müller ſchen Eheleuten von hier
zuſammen Von dieſen erlangte er unter allerlei Vorſpiegelungen
die Lieferung von 3100 Stück Cigarren zum Preiſe von 109 M
10 Pf Müller wurde mit leeren Redensarten hingehalten und
bekam nie einen Pfennig Geld Am 6 Februar v J erſchien
der Angeſchuldigte bei der Wittwe Adam zu Schlettau nannte
ſich Hitziger aus Giebichenſtein gebürtig und machte ſchließlich
der Tochter der Adam einen Heirathsantrag Am andern Tage
verſchwand der Angeſchuldigte unter Mitnahme von ein Paar
Schuhen und Handſchuhen Am 19 Februar v J kam der An
geſchuldigte zur Victualienhändlerin Bellin hierſelbſt gab ſich für
einen Kauſmann aus und forderte ſie auf bei ihm Beſtellungen
auf Käſe Mus und Butter zu machen Nachdem die Bellin
daraufhin auch 20 Schock Käſe bei ihm beſtellt hatte
bat er ſie unter der Angabe daß er augenblicklich kein
kleines Geld habe und erſt einen HundertMark Schein wechſeln
müſſe um einen Vorſchuß von 12 M Die Bellin gab ihm die
ſelben und der Angeſchuldigte entfernte ſich ohne je wieder etwas
von ſich hören zu laſſen Am 20 Aug v J beſuchte der An
geſchuldigte die Wittwe Friederike Zimmermann hierſelbſt Hier
bei glückte es ihm unbemerkt einen Kleiderſchrank zu erbrechen
und aus der Taſche eines darin hängenden Kleides ein juchtenes
Notizbuch mit 10 M Jnhalt zu entwenden Für alle dieſe
Miſſethaten traf den Stroiſch neben 5 Jahren Ehrverluſt und
Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht eine 3 jährige Zuchthausſtrafe

2 Wegen Körperverletzung war ſeitens des hieſigen Schöffen
erichts gegen den Arbeiter Wilhelm Raſt und OrgelſpielerLouis Kutſcher beide von hier auf je 3 Tage Gefängniß er

kannt worden Mit ihrer hiergegen angebrachten Berufung
wurden ſie abgewieſen

3 Der Maurer Friedrich Wilhelm Karl Pilz aus Witten
berg war beſchuldigt geweſen zu Walbeck am 30 Jan d J
den Arbeiter Friedrich Kerſten daſelbſt vorſätzlich körperlich miß
handelt zu haben und zwar mittels eines Meſſers indem er den
ſelben mit dem Meſſer mehrmals in den Kopf ſtach und ihn auch
einige Male in das Geſicht ſchlug Hierfür hatte er vom
Schöffengericht zu Hettſtert 2 Monate Gefängniß zudiktirt er
halten Die hiergegen eingelegte Berufung wurde verworfen

4 Die verehel Bergarbeiter Reinert Auguſte geb Schneider
aus Gerbſtedt war vom Schöffengericht daſelbſt wegen Hehlerei
zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Aufgrund ihrer
hiergegen eingelegten Berufung war durch Erkenntniß der Straf
kammer hier vom 15 März d J das Urtheil des Schöffen

erichts zu Gerbſtedt aufgehoben und die Sache zur anderweiten
erhandlung in die erſte Jnſtanz zurückverwieſen Das gen

Schöffengericht erkannte jedoch in der Sitzung vom 12 Maid J
gegen die Reinert wiederum auf 10 Tage Gefängniß weshalb
von dieſer nochmals Berufung angemeldet war Jm heutigen
Termine erfolgte nunmehr die Freiſprechung der Reinert

Pro vinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz e

in nur unter Angabe der Quelle geſtattet

s88 Naumburg 15 Juni Schwurgericht Am 13 d
ward unter großer Betheiligung des Publikums gegen den Kauf
mann Joh Lorenz Husmer bis Anfang dieſes Jahres
Schnitthändler in Naumburg verhandelt derſelbe aber freige
ſprochen Nach dem am 1 Aug 1880 eingetretenen Concurs des
unvermögenden Angeklagten hatte derſelbe durch Beihilfe ſeines
Schwiegervaters ſein Geſchäft am 25 October 1880 wieder er
öffnet und wie die Unterſuchung des Sachverſtändigen ergab nur
mit Unterbilanz gearbeilet auch die Geſchäftsbücher nicht voll
ſtändig in Ordnung gebracht Am 2 Weihnachtstage ſoll das
erſte Verbrechen geplent worden ſein denn am Morgen des
3 Feſttages fand der den Laden öffnende Commis 3 Gashähne
geöffnet vnd am vierten ein brennendes Flämmchen Husmer
gebot dem Commis von dem Vorkommniß zu ſchweigen machte
aber vertrauten Genoſſen davon Mittheilung Am 29 Januar
abends während der Je im Rathskeller ſpielte war in
dem von ihm ſelbſt verſchloſſenen ungeheizten Laden Feuer aus
gebrochen und Manches beſchädigt die dem Feuerherde nahe
liegenden Geſchäftsbücher aber noch erhalten Dieſe vollendete
wie die verſuchte Brandſtiftung ward dem Angeklagten zum Vor
wurf gemacht ferner die Ueberverſicherung bei der Leipziger Feuer
verſicherungsgeſellſchaft mit 30,000 Mk Da die vernommenen
Zeugen faſt alle zugunſten des Angeklagten ſprachen verneinten

herabgekommene Bäckermeiſter K Aug Grüger aus Zeitz wegen
betrügeriſchen Bankerotts und Bevorzugung einzelner Gläubiger
zum Nachtheil der übrigen ſowie der Handelsmann Frdr Rich
Polmer damals in Zeitz wegen wuaiſſentlich geleiſteter

die Geſchworenen ſämmtliche Schuldfragen Geſtern wurden der

18 Juni 1882
und beide ſogleich verhaſtet Heute ward 1 ein ehemaliger
Zögling der Taubſtummenanſtalt z den der 1858 in Merſe
durg geborene Sohn des verſt Mechanicus Oehler der Buch
drucker Ludwig Ernſt Oehler aus Weißenfels der in halber
Trunkendeit einen beim Holländer ſtehenden mehr als 200 Schck
Weizenſtroh enthaltenden Feimen im Werthe von 2400 Mk am
Morgen des 19 März d J niedergebrannt angeblich um in
den Flammen ſich ſelbſt den Tod zu geben da man ihm die Uhr
geſtohlen zu 9 Monaten Gefängniß ohne Ehrverluſt verurtheilt
da ihm die Geſchworenen mildernde Umſtände zugebilligt 2 Der
Einwohner Albert Blüthner von Beuditz a d S von der An
klage in einer Proceßſache wegen 12 Mk einen Meineid geleiſtet
zu haben freigeſprochen

K Torgau 15 Juni Künftigen Montag beginnt unter
Vorſitz des Herrn Landgerichts Rathes Schneider die zweite
Periode des hieſigen Schwurgerichts Zur Verhandlung
kommen folgende Sachen 19 Juni verehel Gollmannn aus
Goſtewitz wegen wiſſentlichen Meineids und Dienſtknecht Bäck
aus Liſterfehrda wegen Brandſtiftung 20 Juni Hüfner Noa ck
aus Werchluga wegen Anſtiftung zum Meineid 21 und 22 Juni
cerehel Händel und Oekonom Roßberg aus Radeburg wegen
Mord 33 Juni Schuhmacher Oſterloh aus Wittenberg wegen
verſuchter Nothzucht und Mißhandlung 26 und 27 Juni
früherer Magazin Verwalter Block und deſſen Ehefrau Ottilie
geb Frankenberger aus Plagwitz Kaufmann Thümmler aus
Leipzig Reſtaurateur Beyer und deſſen Ehefrau Kaufmann
Heyne Mühlerbeſitzer Born Gaſtwirth Hetzker Fuhrmann
Friedrich Kaufmann Ebrich ſämmtlich aus Düben wegenToncurs Verbrechen reſp Vergehen 28 Juni Proviantmeiſter
Troicky aus Braunſchweig und Magazin Rendant Behrens
aus Schwerin wegen Verbrechen im Amte 29 Juni und fol
gende Tage Magazin Verwalter Block aus Plagwitz Proviant
meiſter Simon aus Torgau Proviantmeiſter Troicky aus
Braunſchweig MagazinRendant Behrens aus Schwerin Kauf
mann Heyne Auctionator Kapitzky Rendant Rauſch
Maurermeiſter Ruppert Reſtaurateur Beyer Gaſtwirth
Büchner Getreidehändler Baumgarten ſämmtlich aus Düben
Kauſmann Rauſchenbach und Kaufmann Böhme aus Leipzig
wegen Betrug Unterſchlagung Urkundenfälſchung Bankerutt

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 16 Juni Am 13 d
Nachts 1 Uhr brannte ein zur Frühabfuhr auf dem Töpfer
walle in Bitterfeld aufgeſtellter mit 30 Ctr Stroh belade
ner Wagen ab jedenfalls von ruchloſer Hand angezündet
Man machte kurzen Prozeß und fuhr den brennenden Wagen in
den Leinebach Morgen hält der Peſtalozzi Zweigverein
für Bitterfeld und Umgegend in Bitterfeld ſeine GeneralVer
ſammlung ab Am 18 d nachmittags 4 Uhr feiert der Bitter
felder Zweigverein für Heiden miſſion in der Kirche zu
Altjeßnitz ſein Miſſionsfeſt Als Feſtprediger fungirt Herr Paſtor
Möhlmann aus Jüdenberg

Querfurt 14 Juni Am 21 d wird ſicherem Vernehwen
nach eine vorläufige landespolizeiliche Prüfung des Eiſen
bahnProjects Ober Röblingen Querfurt vonſeiten des
Herrn Regierungs Präſidenten bezw deſſen Commiſſars erfolgen
Dieſe Prüfung hat zum Zweck den betheiligten Kreiſen eine
allgemeine Kenntniß der Linie der projectirten Bahn ſowie der
Lage der Bahnhöfe und Halteſtellen zu geben

Querfurt 15 r Der Verein gegen Bettelei von
Querfurt und Thaldorf hielt ſeine ordentliche Generalverſammlung
ab Jm abgelaufenen erſten Vereinsjahre 1 Juni 1881/82
wurden im Ganzen an 2496 Perſonen Unterſtützungen von 15
bezw in beſonders dringenden Fällen 25 Pfennigen gezahlt
208 Anſprechende wurden wegen falſcher Legitimationspapiere 2e
zurückgewieſen 13 dieſer Perſonen wurden infolge Einſchreitens
der Polizeibehörde gerichtlich beſtraft gegen 11 der Beſtraften
wurde in den Erkenntniſſen zugleich die demnächſtige Ueber
weiſung an die Landespolizeibehörde ausgeſprochen dieſelben ſind
demzufolge nach verbüßter Strafe der Correctionsanſtalt zu Zeitz
zugeführt worden Unter den Anſprechenden war om meiſten das
Schuhmachergewerbe und zwar mit 232 Mann vertreten hier
nächſt folgen die Fleiſcher mit 203 die Bäcker mit 194 die Brauer
mit 159 die Müller mit 144 und die Tiſchler mit 100 Mann
Der Verein zählt jetzt 202 Mitglieder die Einnahme betrug im
abgelaufenen Vereinsjahre im Ganzen 602,60 während ſich
die Ausgabe auf 575,75 M belief

Zu Beginn dieſes Monats war ein volles Jahr verfloſſen
ſeitdem der Kaſſenrendant H der Kämmerei zu Gardelegen
wegen Unterſchlagung verhaſtet wurde und noch immer ſitzt der
elbe wie der M Z geſchrieben wird in Unterſuchungshaft
da die Ermittelungen noch nicht beendet ſind Bis jetzt ſoll ſich
eine Summe von etwa 18, 00 M als Verluſt ergeben haben

Wenn das Alles wahr iſt, fügt der Correſpondent hinzu was
wir über die fragliche Angelegenheit gehört haben ſo ſind hier

Beihilſe mit Rath und That je mit 1 Jahr Gefängniß beſtraft Dinge paſſirt die nicht vorkommen konnten wenn man einiger

Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Gerſtenberg war ſehr ſchweigſam er leugnete alles aber
ſeine Blicke hafteten ſobald ſie forſchend die Geſichter der
Anweſenden überflogen hatten immer wieder auf einem zu
ſammengefalteten Blatte das der Unterſuchungsrichter neben
dem Protokoll liegen hatte und zuweilen in die Hand nahm
Endlich ſchien er nicht länger ſchweigen zu können

Was iſt das fragte die leiſe unruhige Stimme
Das werden Sie ſeinerzeit erfahren Es iſt alſo nach

Jhrer Behauptung ein anderer als der an der Kaſſe von
Theodor Daniel Zurheiden eingelöſte Wechſel nicht vorhanden
geweſen Sie wiſſen beſtimmt daß Herr Otto Zurheiden
für die Firma ſeines Vaters nicht aber für ſich ſelbſt den
Wechſel acceptirte

Das weiß ich Es iſt mir kein Pfennig mehr als ich zu
fordern hatte für das Papier bezahlt worden

Das behauptet auch Niemand Aber Herr Otto Zurheiden
ſagt daß das vorgezeigte Accept ein gefälſchtes das echte da
gegen unterſchlagen ſei

Der Geldnegociant zuckte die Achſeln So ſoll er es mir
beweiſen, war die lakoniſche Antwort Kann er es nicht
dann verklage ich ihn ſofort auf Ehrenerklärung und zuge
fügten materiellen Schaden

Der u ſah ihn an Beſinnen ſie ſich,ſagte er nehmen Sie ſich Zeit zur Ueberlegung Jch frage
jetzt zum letzten Male Hat Herr Otto Zurheiden wirklich
den Betrag für Rechnung der Firma ſeines Vaters nicht für
ſich perſönlich von Jhnen erhoben

Nein nicht für ſich Er zeichnete Th D Zurheiden
Und das konnte er weil er die Procura beſaß

Der Unterſuchungsrichter entfaltete langſam jenes Blatt
das neben der Mappe e Jch würde Anſtand nehmen
ohne bündigen Beweis die Klage gegen Sie zu erheben, ſagte
er weil bis jetzt der fragliche Wechſel fehlt aber hier iſt
ein Stück fremden Eigenchums das ſich unter Jhren Effecten
befand Sie ſind alſo jedenfalls dadurch der Unehrlichkeit
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dringend verdächtig Wahrſcheinlich iſt Jhnen genau bekannt
um was es ſich in dieſem Augenblick handelt

Gerſtenberg ſchwieg aber er erblaßte ſichtlich
Nun haben Sie mir keine Mittheilungen zu machen

Der Mann mit dem Fuchsgeſicht verſuchte zu lächeln
Was iſt es weiter ſag er Ein Brief ein ganz werth

loſer ergeeentender rief der zufällig in meine Hände
gerieth

Den Sie aber doch laſen deſſen Eigenthümer Sie kennen
mußten Aus welchem Grunde unterließen Sie es das
Blatt Demjenigen zurückzuſtellen der es Jhnen irrthümlich
z d dem es wie ich beſtimmt annehme ſelbſt auch nicht
gehörte

Gerſtenkerg lächelte diesmal wirklich Jch konnte es nicht,
verſetzte er und wollte es auch vielleicht nicht Was hat
übrigens der Brief mit dem Wechſel zu ſchaffen wenn ich
mir erlauben darf danach zu fragen

Der Richter faltete das Blatt zuſammen Gar nichts,
antwortete er ruhig Aber die erwiesene Unredlichkeit wirft
auf den Werth Jhrer Angaben ein ſchlechtes Licht

Herr Amtsrichter von Tebra, wandte er ſich dann lächelnd
zu dieſem können Sie mir ſagen auf welche Weiſe ein von
Jhrer Frau Mutter an Sie gerichtetes Schreiben in den
Beſitz des Herrn Gerſtenberg zu gelangen vermochte Haben
Sie es überhaupt ſeither vermißt oder irgend einer dritten
Perſon anvertraut

Ulrich ſtand im erſten Augenblick ſprachlos er glaubte ſeinen
eigenen Sinnen nicht länger trauen zu dürfen Ein Brief
von meiner Mutter an mich wiederholte er

Ja Das Schriftſtück iſt unterzeichnet Wilhelmine
Baronin von Tebra, und ſchließt mit den Worten Gruß
und Kuß mein Ulrich von Deiner treuen Mutter Haben
Sie es denn niemals vermißt Herr Amtsrichter

Ulrich hatte mechaniſch den Brief genommen und hinein
geſehen er wurde bald blaß bald roth Jch habe dies Blatt
obgleich nichts Bedeutſames oder Wichtiges darauf ſteht Gott
weiß wie lange und wie emſig geſucht, ſagte er Wer es
mir ſtahl iſt ein unlösbares Räthſel ich kann Niemand ver
dächtigen

Gerſtenberg ſchwieg Er ſchien ſeltſamer Weiſe der uner
warteten Entdeckung gegenüber ſehr zufrieden

Wer gab Jhnen den Brief frogr Ulrich
abiges will ich nicht verrathen s geſchah zufällig ohne

ſi

Der Unterſuchungsrichter nahm die Verhandlung wieder
auf Für heute handelt es ſich un den Wechſel, ſagte er
Herr Zurheiden ſind Sie imſtande für Jhre Behauptung

irgend einen anderen Beweis als nur das einfache Wort bei
zubringen Können Sie Thatſachen anführen
Otto hatte bis dahin geſchwiegen jetzt erhob er ſich Jch

glaube ja Herr Amtsrichter Es hat ſich mir gegenüber eine
dritte Perſon erboten den Wechſel zur Stelle zu ſchaffen
Vielleicht wird dieſer Umſtand das Gedächtniß des Herrn
Gerſtenberg ein wenig auffriſchen können

Es ſchien ſo Der Mann taumelte faſt Von wem
ſprechen Sie keuchte er Es iſt eine Lüge eine Lüge

Er hatte die Fäuſte geballt ſein Geſicht war fahl Sie
wollen einen ehrlichen Mann verleumden, ſchrie er Sie

Eine Drohung des vorſitzenden Richters ließ ihn verſtummen
Er zitterte an Händen und Füßen er verwandte von Okto s
Antlitz keinen ſeiner wilden haßſprühenden Blicke

Herr Zurheiden wollen Sie dem Genxrichte dieſe dritte
Perſon von der Sie vorhin ſprachen namhaft machen

Allerdings Es iſt die hier lebende verwittwete Frau
Baronin von Felſing Jch muß ihren Worten nach an
nehmen daß ſie den Verbleib des echten Wechſels kennt oder
gar ihn ſelbſt beſitzt

Gerſtenberg trocknete den Schweiß von der Stirn Sie
d Jhnen das geſagt Herr Zurheiden Sie Und die

rau iſt hier am Orte
Sie iſt hier ja

Das Geſicht des Mannes war verzerrt leichenhaft er
e murmelte dann wandte er ſich plötzlich an den

Freiherrn
Herr Amtsrichter, ſagte er Jhnen wurden doch im

letzten October als Sie die Kaſſe des Landwehrbatoillons
interimiſtiſch verwalteten eines Tages vierzigtauſend Thaler
in Zwanzig und FünfMarkſcheinen geſtohlen nicht wahr



weſen die Augen offen er hätte Jedenfalls waren auch die
Kaſſencinrichtungen böchſt mangelhaft und wir zweifeln nicht
daran daß man die beſſernde Hand an dieſelben legen wird

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Bekanntmachung betreffend die zum 1 Oct er vacant werdende
Pfarrſtelle in Altenſalzwedel wird dabin abgeändert daß das
Einkommen excl Wohnung 2068 M beträgt wovon eine Pfrün
denabgabe von 536 M jährlich an den Penſionsfonds acht Jabre
lang abzuführen iſt Der am Minimal Einkommen fehlende
Betrag wird aus Staatsefonds gewährt werden Zur Parochie
gehören vier Kirchen Durch Verſetzung ihres Jnhabers wird
die Pfarrſtelle zu Elbei demnächſt vacant Dieſelbe ſteht unter
königl Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen
von 8481 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung
erfolgt diesmal durch das Conſiſtorium mit Concurrenz der Ge
meindewahl Es ſind nur Geiſtliche von mehr als fünfzehn
jährigem Dienſtalter wählbar Durch Penſionirung ihres bis
herigen n wird die unter Privatpatronat ſtehende Pfarr
ſtelle zu Volkmaritz Diöceſe Gerbſtädt zum 1 Oct er vacant
Mit der Stelle iſt ein Einkommen von 3380 M excl Wohnung
verbunden wovon vom 1 Oct er ab acht Jahre n 931 M
als Pfründenabgabe an den Penſionsfonds abzuführen ſind Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Durch Ableben ihres Jnhabers
iſt die unter köngl Patronat ſtehende Pfarrſtelle in Hadmers
leben wit welcher ein jährliches Einkommen von ca 7619 M
excl Wohnung verbunden iſt vacant Zur Stelle gebört eine
Kirche Behufs Wiederbeſetzung werden der Gemeinde drei Can
didaten vom Kirchenregiment zur Wahl präſentirt Durch
Penſionirung ihres Jnhabers wird zum 1 Oct er die Pfarrſtelle
der vereinigten Parochie zu St Bonifacii et Vigberti und Beatä
Marie Virginis in Kirchheilingen Diöceſe Sundhauſen vacant
Dieſelbe ſteht unter königl Patronat und gewährt excl Wohnung
ein Einkommen von 4202 von welchem acht Jahre lang
jährlich 1156 M an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landes
kirche abzuführen ſind Zur Stelle gehört eine Kirche Die
Beſetzung erfolgt diesmal durch das Conſiſtorium Da das
Einkommen excl Wohnung 3600 M überſteigt ſo ſind nur
Geiſtliche welche nach Ablauf von acht Jahren ein mindeſtens
zehnjähriges Dienſt lter haben wählbar Zum 1 Oct iſt an
der Stadtſchule zu Weißenfels ein Elementarlehrer anzuſtellen
Der Gehalt beträgt ſo lange die deſinitive Anſtellung noch nicht
erfolgt iſt jährlich in minimo 909 M und ſteigt nach erfolgter
definitiver Anſtellung regulativmäßig von drei zu drei Jahren
bis zur von 2100 M Geeignete Bewerber wollen
ſich unter Einreichung eines Lebenslaufes und ihrer Zeugniſſe
u n aftens zum 20 d bei dem dortigen Magiſtrat ſchriftlich

Die Feſte Heldburg im Meiningenſchen wird gegenwärtig
auf Veranlaſſung des Herzogs von Meiningen einer umfaſſenden
Renovation unterzogen um das altehrwürdige Bauwerk zu einem
ſtolzen deutſchen Fürſtenſchloß für die Gemahlin des Herzogs
Freifrau von Heldburg zu geſtalten

Nachdruck Eine große Anzahl Provinzialblätter druckt
fortgeſetzt unſere Provinzial Correſpondenzen nach
ohne ſich im geringſten um das der Ueberſchrift dieſer Rubrik
in jeder Nummer hinzugefügte Verbot zu kümmern oder aus
eigenem journaliſtiſchen Anſtand unſere Zeitung als Quelle zu
citiren Groß in dieſer Freibeuteret iſt namentlich das
Naumburger Kreisblatt trotz wiederholter Aufforderung

ſcheint es von dem Syſtem nicht laſſen zu können Wir kenn
zeichnen hiermit dies Verfahren gebührend aufs Neue Gleich
ungenirt iſt die Wittenberger Zeitung dieſes Blatt hat
ſich anſcheinend ein eigenes Syſtem gebildet um die unrechtmäßige

Benutzung unſeres Eigenthums zu bemänteln Die Redaction
nimmt nämlich eine ganze Spalte unſerer Correſpondenzen 6
an der Zahl und fügt ſie ihrem Blatte ein Unter die letzte
Notiz ſetzt ſie dann das Citat Saale Zeitung Leider
mußten wir in letzter Zeit auch öfter den Merſeburger
Correſpondent die Staßfurter Zeitung u A in
dieſer Geſellſchaft ſehen

Die Redaction der Saale Zeitung

Das Sängerfeſt in Hamburg
S Hamburg 15 Juni

Das III Deutſche Sängerbundesfeſt welches in den
Tagen vom 10 bis 13 Aug d J in unſerer Stadt abgehalten
werden ſoll wird ſich allen Anzeichen nach großartig geſtalten
Die umfaſſenden Vorarbeiten nehmen in jeder Richtung unter
der Aegide des Senats deſſen Mitglied Herr Dr Kirchenpauer
d s Ehrenpräſidium übernommen hat und bei der Theilnahme

der Bevölkerung aller Klaſſen den erfreulichſten Fortgang Jn
allen betheiligten Kreiſen zumal in den verſchiedenen Ausſchüſſen
unter denen namentlich der Quartier Ausſchuß ſich einer anſpruchs
vollen Aufgabe unterzogen hat herrſcht ein Wetteifer um das

Was wiſſen Sie von dieſer Angelegenheit rief Ulrich

e Fre vAber ich habe es unterbrach er ſich plötzlich ich habees An jenem Morgen ging mir der Brief meiner Sekte

ſo ſpurlos verloren jedenfalls ſteckte er zwiſchen den
n ekaen Nur der Dieb kann Jhnen denſelben gegeben

aben
Gerſtenberg nickte Genau ſo iſt es Herr Amtsrichter

Dann werde ich Sie zwingen dieſen Namen dem Gerichte
zu nennen

Hm vielleicht auch nicht obwohl ich Zug um Zug die betreffende t austauſchen würde gegen das Berſpeeghen des

Herrn Zur eiden von der Wechſelangelegenheit ferner zu
ſchweigen Er giebt es glaube ich gern

Otto s und Ulrichs Blicke begegneten einander Was iſt
das fragte unruhig der Amtsrichter Jch bitte Dich
Otto weßhalb ſollteſt Du
Und dann hielt er inne ein Etwas in den Zügen ſeines

Freundes machte ihn erſchrecken Was hatte Otto
Der Unterſuchungsrichter ſchüttelte den Kopf Die beiden

hier zur Sprache gekommenen Angelegenheiten haben nichts
miteinander zu ſchaffen, ſagte er ziemlich ſcharf Der An
geklagte Gerſtenberg bleibt in Haft und die Unterſuchung
gegen ihn wird fortgeführt wobei Herr Zurheiden einen Ver
treter zu beſtellen und den Wechſel herbeizuſchaffen hat Wenn
Sie Herr Amtsrichter beſtohlen worden ſind und durch
dieſen Brief auf die Spur des Thäters geleitet die Sache
anhängig machen wollen ſo wiſſen Sie was dabei Jhre
Pflicht iſt Von dem Abkommen welches Herr Gerſtenberg
vorſchlägt kann natürlich keine Rede ſein

Auch nicht wenn Herr Zurheiden daſſelbe acceptirt
Auch dann nicht
Gut, rief Gerſtenberg und ſein blaſſes Geſicht zuckte vor

Wuth gut ich bin verrathen es hilft mir nichts mehr die
Sache leugnen zu wollen nachdem Frau von Felſing gegen
mich zeugt Sie beſitzt den Wechſel ſie war es die mich
überredete das Accept zu fälſchen da ſonſt mein Geld ver
loren gehen würde ſie war es die ſich für die ganze Summe
verbürgte wenn ich ihr den Wechſel aushändigen wolle die

Vertrauen zu rechtfertigen mit welchem man die Elbmetropole
deehrte indem man ſie zum Schauplatz dieſes großartigen Feſtes
gewählt hat Daß daſſelbe außergewöhnliche Dimenſionen an
nehmen wird ergiebt ſich ſchon aus der Zahl der Sangesbrüder
welche ſich zur Mitwirkung angemeldet haben ca 8000 Vertreter
des deutſchen Volks und Kunſtgeſanges Repräſentanten aller
Stämme und Gaue werden ſich in den erſten Auguſttagen hier
zuſammenſchaaren um ein Feſt zu begehen das durch ſeinen
nationalen Charakter die höhere Weihe erhält Die zweite Stadt
des Reiches die allezeit nicht nur als Centrum des Weltverkehr
ſondern auch als Hort jedes idealen und patriotiſchen Strebens
ihren hohen Rang behauptet hat will dieſen Tauſenden von
Gäſten den freundlichſten Empfang bereiten und ihnen den
Aufenthalt in ihren Mauern ſo angenehm wie möglich machen
Sie hält dies für ihre Ehrenpflicht der ſie bereitwillig ſich en
ledigen wird in gleichem Maße wie ſ Z gelegentlich der Natur
forſcher Verſammlung und des Lehrertages Wenn auch Frei
Quart ere natürlich nur in beſchränkter Zahl zur Verfügung ſind
ſo iſt doch durch Maſſenquartiere gegen mäßige Vergütung aus
reichend für die Unterkunft der Sänger geſorgt Die bevor
ſtehenden Feſtivitäten werden ſich auf dem rieſigen Platze der
Moorweide vor dem echemcligen Dammthor concentriren auf
welchem die mit ihrem Kuppelblau ſo impoſante permanente
Ausſtellungshalle ſich erhebt die nun auch als Sängerhalle
dienen wird

Die natürl ſchen Schönheiten dieſer urmittelbar vor der Stadt
ſich erſtreckenden halb ländlichen Gegend werden noch durch
prächtigen decorativen Schmuck gehoben werden und auf den in
reichem Grün prangenden weiten Raſenflächen werden allobend
lich im Anſchluß an das eigentliche Sängerfeſt verſchiedene
volksthümliche Arrangements getroffen werden insbeſondere
werden bei elektriſcher und bengaliſcher Beleuchtung mehrere
Muſikkorps concertiren Für alle dieſe Concerte iſt natürlich ein
muſterhaftes Programm entworfen

Aus den Bädern
Wiesbaden 14 Juni Herrn Bürgermeiſter Colin iſt

nachſtehendes Schreiben vom Hofmarſchallamte des
Prinzen Karl datirt Kaſſel den 10 Juni zugegangen

Euer Wohlgeboren beehre ich mich im Höchſten Auftrage
den beſten Dank Sr kgl Hoheit des Prinzen Karl von Preußen
für die namens des Gemeinderaths der Stadt Wiesbaden
unterm 6 d Mts ausgeſprochene innige Theilnahme an dem
Höchſtihm betroffenen Unglück auszudrücken Es hat Sr kgl
Hoheit dies Zeichen treuer Anhänglichkeit Höchſtſeiner lang
jährigen lieben Kurſtadt um ſo wohler gethan als ſich mit
derſelben die ſchönſten bleibenden Erinnerungen an die Liebens
würd gkeit ſeiner Bewohner an wiederholte glückiiche Kurerfolge
und an ſo viele ſchön verlebte Tage knüpfen Jndem ich Euer
Hochwohlgeboren bitte hiervon dem wohllöblichen Gemeinde
rath Kenntniß zu geben zeichne ich mit der vorzüglichſten Hoch
achtung Graf v Dönhof Hofmarſchall

Kiſſingen 15 Juni Nachdem die Nachricht eingelaüfen
daß Fürſt Bismarck auf einen Beſuch Kiſſingens für
dieſes Jahr Verzicht leiſtet werden die bereits auf der
oberen Saline getroffenen Veranſtaltungen der Direktion der
königl bayeriſchen Verkehrsanſtalten wieder nach München zurück
dirigirt Für die Frequenz unſeres Badeortes wird nach Ein
lauf dieſer Nachricht einige Einbuße befürchtet bis jetzt war
man mit dem Verlaufe der Saiſon zufrieden

Homburg v d Höhe 14 Juni Das warme Wetter in
Verbindung mit öfterem Gewitterregen hat die Vegetation auf s
üppigſte entwickelt und ein Spaziergang in den Parkanlagen iſt
eine wahre Erquickung Ein Flor kunſtvoll angelegter Blumen
beete überraſcht das Auge im friſcheſten ſaftigſten Grün prangen
Wieſen und Fluren rings umrahmt von den prächtigſten Wal
dungen des Taunus Die in dieſem Jahre eröffnete Jnhala
tions Anſtalt wird ziemlich ſrequentirt Es werden dort
Jnhalationen von zerſtäubtem Mineralwaſſer für Hals und
Bruſtleidende ſowohl an Apparaten wie auch in einem ſogen
Dunſtſaal gegeben Bei der in den Kuranlagen belegenen
Molkenanſtalt hat die ſtädtiſche Verwaltung ein neues Café
errichten laſſen welches eine Zierde des ſchönen Platzes bildet
Bei den zu dieſem Bau nothwendigen Ausgrabungen fanden ſich
wieder römiſche Fundſtücke wie überhaupt das ganze Quellen
gebiet mit ſolchen wie beſäet zu ſein ſcheint Umfangsmauern
von Bädern und Villen wurden bereits aufgefunden und werden
die ſich ergebenden intereſſanten Gegenſtände in dem im Kur
hauſe befindlichen SaalburgsMuſeum aufbewahrt Ein Beſuch
des SaalburgsMuſeums iſt jedem Homburg beſuchenden Fremden
zu empfehlen indem die Reichhaltigkeit dieſer Sammlung römiſcher
und vorrömiſcher Gegenſtände welche in der nächſten Umgebung
Homburgs gefunden worden ſind überraſcht und den Beweis
liefert daß die Quellen den Römern ſchon bekannt waren unddieſe Niederlaſſungen in der Nähe derſelben gegründet hatten

Elende Jch glaubte daß es unbändiger Haß ſei der ſieleitete ich habe mich gröblich betrügen tet wie ich jetzt

ſehe Aber doch bleibt mir Eins und das freut mich in der
innerſten Seele ich werde nicht allein leiden

Er ſah von Einem zum Anderen und ſeine Augen funkelten
boshaft Das Geld wurde auf der Commandantur ge
ſtohlen, fuhr er fort der Dieb bezahlte damit eine Reihe
von Gläubigern die ihn zum Aeußerſten getrieben hatten
auch mich für deſſen Darlehen der elegante Cavalier den
Damen Bouquets zu ſchenken pflegte Verſe auf koſtbarem
Atlaspapier und dergleichen Jch fand wirklich zwiſchen
zwei von den blauen Zetteln die mir haſtig zugeſchoben
waren Jhren Brief Herr Amtsrichter und behielt ihn als
nützliche Waffe für alle Fälle denn die Nummern der zur
Commandantur gelangten Kaſſenſcheine waren mir zufällig
genau bekannt und ſie ſtimmten überein mit denen auf den
eben erhaltenen Billets ha ha ha ich wußte alles
durchſchaute alles als Herr Otto Zurheiden ſo plötzlich die
große Summe brauchte Der Dieb mußte ja geſchont werden
nicht wahr Wollen Sie wiſſen wie er heißt

Sein Name iſt Paul Zurheiden der Lieblingsſohn des
Senators
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Jm Palais Zurheiden ging man auf leiſen Sohlen der
derr war krank und noch mehr verſtimmt reizbar er
onnte ſtundenlang grübelnd mit en Kopfe daſitzen

und vor ſich hinſehen als tauche ſein Blick in eine Finſterniß
aus der es keine Erlöſung mehr gab

Das erſte Wort welches er dann ſprach war immer
Wo iſt Paul Ich bat ihn doch hier zu bleiben und mir

die langen Nachmittage ertragen zu hHelfen

Aber man erzieht ſeine Kinder nicht für ſich ſondern für
die Welt Andere kommen und ſtehlen unſere Rechte wir
dürfen uns nicht einmal darüber beklagen

Uud dann nahm er aus der Brieftaſche jenen ſchmalen
Papierſtreif mit dem Accept der Firma jetzt ſchon ein zer
leſenes in den Biegungen geknicktes Blatt Sonderbare Ge
rüchte die da ſeit letzterer Zeit von Mund zu Mund

Aus dem Leſerkreiſe
Hohenthurm 15 Juni

Geehrte Redaction Touriſten Fuhrleute Fleiſcher Ge
ſchäſtsleute ec die Mittwoch Abend die Straße von Brehna
über Hohenthurm nach Halle paſſirten frugen erſtaunt was
der Menſchenauflauf in Hohenthurm zu bedeuten hätte
erfuhr daß der Schnellläufer von Halle jeden Augenblick er
wartet würde Alles ſtand erwartungsvoll und harrte der An
kunſt des Schnellläufers entgegen Endlich rief die SchuljugendEr kimmt Wer noch micht am Platze war lief in Eile herbei
Ein Hausbeſitzer mit Mehlſtaub gepudert verlor in der Eile die
Balance ſo daß er ſich mehreremale überkugelte Der Lang
erſehnte kam Aber wer war es Ein Maurer der aus Scherz in
einem etwa fünf Minuten entfernten Steinbruche ſchnell eine
paſſende Kutſcher Livree angethan hatte Auf die gänzlich un
wahre Notiz des Halleſchen Tageblattes ſchimpfend infolge deren
die Neugierigen herbeigelaufen waren zerſtreute ſich die Menge

nach dem Weber ſchen Gaſthofe c Y
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Abfahrt der isenbahnzige von Halle
nach Vm Vm Vm Nm N Nm Abd Abd Da e

12Leipzig 430 T i 0 58 o T 96 I12 5Magdebarg 5 2of 1131 i 310 So 20f I068
ordh Kassel 510 II o 25 7262 1000 10 b
Cottbus Guben

Posen Sorau 8 I aBreslau via

Sorau Sagan 8 e e uThäringen 545 753f 1015 114 1 52 Eg 5 115Berlin Bitterf 435 8 32 S58g7 6 9
Aschersleben 8 11g5 3 28 610 925

a Fahrt nur bis Leinefelde b Fahrt nur bis Sangerhausen
o Fahrt nur bis Finsterwaldoe

Ankunſt der Fisenbahnzüge im Halle
von Vm Vm Vwm Nm Nm Nm Abd Aba Abd Nehta

7 1 eLeipzig so h Ia 261 h Fs 846 S16f 10,5
9

Magdebarg Na o II 36 830 So Eys So 10 a
Nordh Kassel 7 T742 935 llio S Es f 10g8 b
Cottbus Guben

Posen Sorau T l ofBreslau via

sorau Sagan I ofThüringen 42g 711 1038 II18 519 531 e 855f 1051

Aschersloben 710 10 I118 530 810
a Kommt von Sangerhausen b Kommt von Leinefelde
c Kowmt von Falkenberg d4 Kommt von Bitterfeld

Sehnellzug III Klasse Sehnellzug I, III Klassse

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwelmal 1 r Abfahrt 6 Uhr ſeit Ankunft in e münde

75 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde S Uhr früh Ankunft
hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salzmünde 45 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 5
Uhr abends Ankunft hier 712 Uhr abends sNach Lauchſtädt und Schafftädt Poſtomnibus tigt ein
mal Abfahrt 3 r Nachm Ankunft in Schafſtädt 6 Uhr Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 420 früh Ankunft hier 725 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

Dampfſchiff Fahrten
Hohenzoller und Germania Täglich von 2 Uhr nach

mittags ab ſtündlich Sonntags von 2 Uhr ab ſtündlich vom
Schleuſengraben nach Haideweg Saal Schloßbrauerei Wittekind
und Trotha Letzte Fahrt von Trotha 8 Uhr abends

Prinz Heinrich Täglich von 2 Uhr nachmittags ab ſtünd
lich vom Schleuſengraben nach dem Weinberge Letzte Tour
abends 8 Uhr vom Weinberge ab Sonntags ſtündlich regel
mäßige Fahrten von 8 Uhr vormittags ab

Auguſta und Vietoria Abfahrt vom Unterplan nach der
Rabeninſel An den Wochentagen von nachmittags 2 Uhr Sonn
tags von morgens 6 und von nachmittags 2 Uhr ſtündliche
Fahrten

Hoffmanns Dampfboot Abfahrt vom Paradies nach der
Rabeninſel An den Wochentagen von nachmittags 2 Uhr Sonn
tags von morgens 8 Uhr /ſtündliche Fahrten

gingen Gerſtenberg verhaftet Otto ſelbſt hat ihn im
Wan von Rußland aufgeſucht und ihn gezwungen nach

eutſchland zurückzukehren Würde das geſchehen ſein wenn
er ſich ſchuldig wußte

Und doch das war ſeine Handſchrift es ließ ſich nicht
leugnen nicht verkennen

Auch Wandſchneider glaubte es auch durch die Loupe ge
ſehen zeigte der Namenszug von hundert anderen zweifellos
echten keine noch ſo geringe Abweichung Seufzend beinahe
ächzend legte er das Blatt wieder in die Brieftaſche Was
kommen mußte das ſollte ihn gerüſtet finden er glaubte es
wenigſtens aber doch mit heimlichem unbeſiegbarem Grauen

Die Fabeln welche von draußen her in ſein ſtilles Aſyl
drangen die beunruhigenden Fabeln mehrten ſich täglich und
es ſchien ſogar als ſorge Jemand recht gefliſſentlich dafür
daß ihm alle dieſe Dinge zugetragen wurden der Freiherr
von Tebra das hatte er bald entdeckt Ottos intimſter ge
naueſter Freund Tante Benedikte verrieth die Quellen aus
denen ſie ſchöpfte ohne zu ahnen wie ſcharf ihr Schwager
beobachtete jede Mittheilung ließ ſich zurückführen auf
den Mann mit dem griſtokratiſchen Aeußeren der ein ein
e Mal der Gaſt ſeines Hauſes geweſen und dann nie

wieder

Weßhalb Weßhalb Der Senator fragte es tauſend
mal und eben ſo oft vergebens Auch die Zeitungen brachten
jetzt hier und da Notizen Otto s Name wurde mit den
Aeußerungen wärmſter Hochachtung genanat der Mann
welcher ſich als der Erſte in das brennende Häuſerviertel gut
hatte um die Frauen und Kinder armer Fabrikarbeiter mit
Gefahr ſeines eigenen Lebens zu retten dieſer Mann
konnte kein Betrüger ſein

Auch nicht eine Stimme erhob ſich zur Anklage gegen ihn
Dann hieß es daß auch eine Dame aus der höchſten

Ariſtokratie in dieſe Angelegenheiten verflochten ſei und daß
man dieſelbe in ihrem r vergeblich aufgeſucht Es fehlte
jede Spur wohin ſie ſich gewendet haben konnte

Fortſetzung folgt
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RumänSerliner Vorie 16 Jnt Whrit Etat 4 98 z ſ néeci 3 232 S 2 z F ſt en 9mmtete padin
Preuß u Deutſche Fonds Rufſ Engl A de 1871 5 83,50 G R burg 5 79,25 b do do H 102,80 B r Bergw 4 18,00 bz
Deutſche ReichsAnl 4 102,00 B do 77 St à 20 5 87,40 bzG echte OderUfer 5 176,60 bzG TölnMinden IV 4 100,10 bz Berl Bazar 1 6
Preuß conſol St A 44 104,75 bz do 1880 Ro 125 4 69,70 bz Saalbahn 5 76,20 G do VI 44 10450 G Bonifacius 25do do do 4 10180 k3 do Orient Anl II 5 56,40 bz WeimarGera 5 43,25 bzG do VII a 16290 B Eröllwitzer PapierFbr 4 202,00
Staats Schuldſch 3 99,60 bz do Pr Anl de 1864 5 188,10 bz HalleSorau v St g 44 103,70 bz8 Deſſauer Gas rStaats Pr Anl 1855 34 144,25 B do do de 1866 5 133,75 bz Bank Actien Magd Hlberſt de 18666 41 102,75 G Dtſch Asphalt GSeſ 4 7775
Berl St Obl 76 78r 45 102,65 b Ungar Gold Rente 6 101,70 bzB achener Diseonto 4 97,60 G d Wathgig 4 410 537Oſtpreuß Prov Obl do do 4 75,00 bz do do B 4 101,25 G Dortm St Pr Lit A 6 93,75Berl Handels eſellſchaft 4 111,30 bzG Wittenb Eilenburger Kattun 4 47,00 B

9e et v 9 eek Eiſen n hen n et n ken Ha e n ean al 30 bz U Eiſenb St raunſchweiger Bank 4 398,00 bzG d 7s378rI I 5 10560 G lauzig ZuckerFabr 4 87,90 bzPoſenſche nene 4 100,75 bz u St Prior Actien do Credit 4 106,10 G z F 100 Halleſche Maſchi brik 4 230,00 Bv de u do 4 100,00 b Halleſche Maſchinenfar Altong Kiel 218,75 b Sobncgee Crecfe dthl 4 2072 138 Niederſchi Dr I 100,90 B Sörder Vergwert 4 00
Renten Briefe u oburger Credit 4 85,75 bz Körbisdorf Zucker Fabr 4 174,00 bzGef 2 E f 3 FBergiſchMärkiſche 4 125,50 bz Darmſtädter Bank 4155,10 z Oberſchleſ gar Lit F 110,70 BPede e BerlinAnhalt 4 151,70 B do Ziettelbank 4109 o8 do 44 gar Ait F 4 r See Verein 132 00 b30
e do Dresden a 2760 v 9Oeſſager ganbete 320509 do Em v 78 4 100,50 oldsh 00 bPreußiſche 4 100 70 G do Gbrlit 4 3680 b 9 ank 20,00 do do 759 43 106,00 B Louiſe Tiefban 4 34,75 bzBSächfiſche 4 100 80 G s eutſche Bank abg 4 162,10 bz 680 104/50 B Neuß WagenFabr 4 30,00 v

Sclede centBad Präm Anl 1867 4 132,80 G Bresl Schw Freib 4 106,40 bzB Effecten Makl erbank 4 130,25 6 Rheiniſche III E 4 1333 22 Sie h ehe 40 00 B
do 85 FlObligat 216,25 B NBuſchtèhrader Lit B 4 78,60 bz Gerager Bank 4 96 75 Rhein Naheb gar I II 44 100,25 G do Maſch Hartmann 4 127,40 byG

Bayer Präm Anl 4 134,75 B Dortm Gron Enſch 4 60,90 bz Gothaer Privatbank 4 118,00 B Thüringer J Serie 4 do Thür Brannt 4 12450 G
Braunſchw n 100,10 B Halle SorauGuben 4 19,20 bz Hannöverſche Bank 4 10820 bz do J i 7 do t St Pr 6 125,00 GBremer conſo A 4 101,30 G MärkiſchPoſen 4 37,39 G Vereinsbank 4 94,00 G do e SDerie 44 r Union Tabak 4 49,75 bz GKölnMind Pr Sch 34 127,70 G MainzLudwigshafen 4 104,20 bz Leipz ger Credit 4 159,00 bz Dux Bodenbach II 86,20 bz Voigt Winde Gummi 4 137,75 bz G
Hamburg Staatsrente 34 89,29 bz8 Niederſchl Märk gar 4 100,60 G do Disconto 4 112,25 B do I 5 bz B Volpi Schlüter Gum 4 104,75 bzB
Meininger Looſe 27,70 NordhauſenErfurter 4 28,50 z Magdebg Privatbank 4 116,10 v DurPrag r 84,25 bz Wöhlert Maſchinen Obl 5 12,50 G
Oldenbg 40 Thlr L 8 149,00 B Oberſchl Lit A C D E 84246,75 vz Fteininger Tredit 4 93,90 bz Galiz KarlLudwigsb 44 85,10 G Wurm Revier 4 50,o0 B
Sächſ Staats Anleihe 4 do Lit B 3182,00 bzG Rorddtſch Grund Creditb 4 51,00 b G KaſchauOderberg 5 83,70 bz Zeitz Maſch Schaede 4 147,50 bzG
do Rente 380,50 bzB r 335 o en Cred Anſt 4 551,00 30 er u v 83 3reuß Bodenered Anſt 4 110,10 bz onprinz Rudolp 30 bzJn und PoſenCreuzburg 4 r do Taureerd 4 124,00 G Lemberg Czernow IV 5 31,90 bz A d v e 169,05 6Hypoth Pfandbr Rechte Oder Ufer 4 175,10 b do Hyp Actienbank 481,25 bz Oeſt Franz Stb alte 8 382,50 G Amſterdam 100 fl T Jovr

AnhaltDeſſauer Pfob 5 108,75 bz Rheiniſche abgeſt 64168,25 b ReichsbankAntheile 44 149,70 bz d 1874 37920 u m Antw o W To
Gothaer Präm Pfdb I 5 118,50 bz do nene 79 35 Sächfiſche Bank 4 122,50 G do Ergz Netz neue 5 105,60 bz o e r 25do do I 5 116,50 B do Lit B 400 gar abg 4 101 6 Schaffh BankVerein 4 85,60 bz6 Oeſterr Nordweſtbahn 5 87,70 bzB Pa r Nosg r s T1760 do b
Hamb Hyp Bk Pfob 4 96,70 B Rhein Nahebahn 4 185 Schleſ BankVerein 4 108,10 do I1824r Gold Pr 5 104,60 b en e W h 200700 e
Pr Bher H Pfdb unkd 5 111,00 G Ruſſ St gar Ro 125 5 130,00 bz Hereinsbank Berlin 4 106,50 G Südeſtl Bahn Lomb 3 286,40 bz Petersburg 1100 S 3 20500

do Ser III 5 102,00 bzB do Südweſtbahn 5 58,10 bz Weimariſche Bank 4 97,75 bzG do Oblig 5 101,25 bzG Diseouto Berlin Wechſel 400
do 4 97,60 B Starg Poſener gar 44 102,80 bz6 Weſphäliſche Bank 4 99,75 b Ungar Gal Nordoſtb 5 77,50 B Lombard 500Preuß Centb unkd 5 114,20 bzG Thüringer 4 212,00 bz goni e do do Gold 5 96,80 bzB

Prenß Hypoth III IV V 15 102,00 b do B gar 2,21,998 Eiſenbahn Prior Act do Oſtbahn I 5 76,80 B Sold Silber und Banknoten
Rufſ Bodencred Pfdb 5 80,90 bz Warſch u S r e und Obligationen Chen do II 5 34,30 z Sonvereignes 20,38 bz

cr Pfd au Wien arkowAzow 5 90,00 bz esdo Eentrbodener Pfd 75 rot Wherrabahn e Varg Mark n A 343 23 Iangerghombrewo s 16 26 0
s o o 4 104,25 G ozlowWoroneſch 5 92,00 bz tAus lndiſche Stagats u Stamm Prior Actien do do VII env 102,90 B Kursk Kiew 5 96,40 bz Dollars al J 4,19 GComm Papiere Berlin Dresden 5 42,50 bzG do do IR 5 106,80 B MoscoRjäſan 5 100,75 bz Jmperials 16,68Jtalieniſche Rente s 89,60 B BerlinGörlitz 5 100,75 kzB do Nordbahn 43 10290 B do Smwolensk 5 90,50 bz Franz n e

Oeſterr PapierRente 4t 65,00 bz Halle SorauGub 5 881,10 B Berlin Anhalt 4 102,80 B RjäſanKozlow 5 898,40 B Oeſterr Dir d
do SilberRente t 92,50 bzB MärkiſchPoſen 5 120,50 G Berlin Dresden gar 45 104,40 B Rnfſ NicolaiOblig 4 173,60 bz g Bunty e n 205 95 6
do Gold Nente 4 80,50 B Magdeb Halb Lit B 34188,80 G WBerlinGörlitz conv 45 Schuja Jvanowo s 88,00 B u Banknoten 208 95 v
do Credit 1858 do Lit G 5 1127,25 bzG Berlin Hamburg III env 45 103,80 G WarſchauWien IV 5 101,50 Bdo 1860er Looſe 5 122,10 bz Marienb Mlawka 5 116,60 bz G Berl Ptsd Magd D 4 103,75 B do V 5 iöi a bz
do 1864er Looſe 326,00 bz Nordhauſen Erfurt 5 96,10 bz G lBerl Stet gar 4 100 90 bz Za skoeSelo 5

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 16 Juni 1882 La
a Hall St Obl v 1867
3 do do v 1818
400 Pfandbr d Prov Sachſen

b Sächſ Prov Oblig

o 5 I4 Mansf Gewerkſch Obl
40 Unſtrut Regul Oblig
o Hall Zuckerſ Anl

Hyp Anl d Zf Körbisd
60 Hyp Anl der Cröllwitzer

Act Pap Fabr
Hall Bankvereins Aktien
Hall Zucker Sied Akt
Zuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig
Zuckerraffinerie HalleActien
dt A S Th Braunk V

Angeb Geſucht

100,75 99,75

F 96100,50

100,25
100

94,50

s

103
139,50S

11111S1

122
11325

Angeb Geſucht

StammPrioritäten derſ
St Akt Weißenf A G
Dörſt Rtm Bkhl J Akt
Naumburger Braunk Actien

Hall Brauerei Mich u Co
Stamm Prioritäten derſ
Akt d Cröllw Akt P F

eitzer Maſch Akt Schäde
Hall Maſchinenfabrik
Akt MalzF Cönnern
t Malzß Landsberg
ilenb Katt Man Akt

Kure d Bruck Niet Bgb B
PackhofsAktien
Vereinigte Th St Act

St Pricr7 9

Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

Grundſtücks Verkanf
Das an der Merſeburger Chauſſhaus nebſt Garten r ger Chauſſee Nr 28

werden und iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 29 Juni er Vormittags 10 Uhr

im Bureau der unterzeichneten LandesBauinſpection große Steinſtraße Nr 41
Zu demſelben werden Kaufluſtige mit dem Bemerken

daf nun des Termins von jedem Bietungsluſtigen eine Bie
tungscaution in Höhe von 1400 Mark baar oder in depoſitalmäßigen Werth

t Verkaufs und Zahlungsbedingungen können ſchon
vor dem Termin während der Dienſtſtunden im vorgenannten Bureau ein

2 Treppen anberaumt
eingeladen daß vor Begi

papieren zu beſtellen iſt

geſehen werden
Halle a/S den 11 Juni 1882

125
160

41

St

d

Stil

S

C 05

hierſelbſt belegene Chauſſee
29,30 Ar Flächeninhalt ſoll öffentlich verſteigert

Die Landes Bauinſpection Halle

Die in vollem Betrie
Maſſe gehörige zu 50 Ar

be befindliche zur O Gieseke ſchen Concurs
beitern eingerichtete

Risengiesserei und Maschinenfabrik
hierſelbſt ſoll mit
werden und iſt dieſerhalb BietungsTermin auf

Montag den 26 Juni a c Nachmitta
im Etabliſſement ſelbſt Halleſche Straße Nr 7
auch die näheren Bedingungen mitgetheilt werden

Das Fabrikgrundſtü
deutender Theil zu

Heydeckſtraße Nr 5

t Bauplätzen verwendbar iſtſowie das Verzeichniß des Fabrikinventars iexen

ſicht aus auch ertheilt nähere Auskunft Herr

Merſeburg den 9 Juni 1882 M Klingebeil

Zuſtimmung des Gläubiger Ausſchuſſes freihändig verkauft

g 2 Uhr
angeſetzt worden in welchem

umfaßt 2 Morgen 11 ORuthen wovon ein ke
Die Taxe des Grundſtückes
bei Unterzeichnetem zur Ein

u Overweg in Magdeburg

Verwalter der Otto Giseke ſchen Cone Maſſe
Sonntag u Montag den 18 u 19 d M

halte ich in Halle aS im Gaſthof zum Rothen
Roß mit einem großen Transport hocheleganter
gut eingefahrener Wagenpferde und prima Spann
pferde zum Verkauf

Emil Winkel aus Weißenfels
Stettimer CGemente Salzmünder Klinker COChamotte

und Poröse Steine Eisenbahnschienen engl Dachschietfer
und Ohamottesteine Dachpappe Steinkohlen und Schifts

axnmn Mühlgraben 1

Kieſern Brennholz Steinkohlen z Holzkohlen Press
Theer billigſt bei August
stelne Briquettes u s W offerirt

August Mann Mühlgraben 1

Mittwoch

bot im

ca 80

gebäuden

und 2

bei Herrn Drubi
am 22 Juni

Anhalts ſteht

Garten zu verkaufen

Näheres ertheilt

Morgen gutem
Hack und Halmfrüchte i

in jeder

Glaſer paſſend Gei

zu vermiethen

Ein
reu vergebenzu ver

Anzufragen in der Exped d Ztg

Kapitalienöhe auf Stadt und Land
Grundſtücke zu 4 l 9 ohne Kündigung
auszuleihen Off an J
Oo Halle unter S M 4116 erb Prinz

Zu vermiethen
ein ſchöner Laden mit Comptoir auf
Wunſch auch Wohnung dazu ſowie eine
Wohnung mit Werkſtatt vorzüglich für

rafze 58 gegen
über der Breiteſtr und Adler Apotheke empfohlen dur

Ein Laden
in der Poſtſtraſze Nr 13 iſt ſofort

Gut und Ziegelei
Verſteigerung

den 21 Juni cr
Vormittags 11 Uhr

ſoll im Gaſthofe zu den drei Lilien
in Paſſendorf öffentlich auf Meiſtge

im Ganzen oder getheilt frei
willig verſteigert werden wie folgt

Morgen Acker nebſt 16
Morgen Wieſen und Holz und
den dazugehörigen Wirthſchafts

ferner eine in flottem Betriebe befind
liche Ziegelei mit 2 Trockenſcheunen

Vrennöfen Thon und
Erdlager Näheres durch das Orts
richteramt in Paſſendorfb Halle a/S

Haus Verkauf in Vennltedt
Das zum Laſſe ſchen Nachlaſſe

gehörige Haus Nr 5l inſtedt ſoll im dortigen Gaſthofe
8

Nachmittag 3 Uhr
meiſtbietend verkauft werden

Gaſthofs Verkauf
Ein frequenter ſehr nahrungsfähiger

Gaſthof in einer größeren Garniſonſtadt
Fa milienverhältniſſe

halber ſofort bei einer Anzahlung von
9000 10000 Mk zu verkaufen Bier
umſatz 300 350 Tonnen jährl Reflec
tanten wollen ihre Offerten unter Chiffre
K 110 i d Exp d Ztg niederlegen

Ein ſolid gebautes herrſchaftl
Haus in ſchönſter Lage der Stadt mit

Näheres durch
H Gräfe gr Märkerſtraße 7

den Preis von 1700 Thlr bei 700 Thlr
Anzahlung ſofort zu verkaufen

Th Franz gr Märkerſtr 24
Ein Landgut am Harz mit 30

Boden für Sämerei
t zu verkaufen

276ſchla

Vereinszimmer
estnaurant Rosenthal

Benn

Barck c

ſatz von

durchaus unemtre

Läger

bei Helmbold
Birkhold
Muller
Müller

Kleine Kinder
gedeihen vortrefflich bei Zu

Timpe s KRindernahrung
ur Kuhmilch Jm e

rlich
irſch Apotheke Lö

wenApotheke uge oo MWaltsgott in Halle a ILöbejün
Cönnern
Delitzſch

chade Nachfigrberg a E R Kotzsech Zörbigbrbie

Th
Reinh
E H

grundbeſitz übernehmen wie
der Beſte Referenzen
Khrr frh Rtgbeſ Görlitz

Krölsſtraße 12

Möbel Ausverkauf
Sämmtliche Waaren beſteſtend in

Sopha Schreib u Kleiderſecr Ver
tikows Bettſt u Matratz Kommoden
Schränke Tiſche Stühle Spiegel ſollen
z ſehr billigen Preiſen ausverk werd
i Nur kleine Klausſtraße 5

in birkenNeue Möbel mahagoni
u nußzbaum ſowie neue Federn u
fertige neue Federbetten ſind zu bil
ligen Preiſen zu verkaufen

AvisAn u Verkauf von Grofz

500 Mark

riecht

Scharrngasse 1
am AMarkt
burgerstrasse 831

grosse Ulrichstrasse 29

zuhle ich dem der
beim Gebrauch Vor

Kothe s ZahnWwassor
à Fl 60 Pfg jemals wieder Zabn
schmerzen bexommt oder aus dem Munde

Joh George Kothe Nachf
I Gritters Berlin Prinzenstr 99

In al D 837 e Iyenels Gärtmianmm Poststr 3 SCAF D nere eut alLeipzigerstrasse 95 Georg Kreide e
LöwenapothekeA O Werner Bern

Albin Hentze
Schmeerstrasse 39 und M Waltsgott

O Ernst Trödel 10 an der Halle

Grude Coal sbeſte Qualität à Ctr 60 9 bei
ermann Vogler
nur Wilhelmſtr 23

Kümmel und Krautptlanzen

ff geräucherten Rheinlachs
Aufſſchnitt feiner Wurſt und
Fleiſchwaaren täglich friſche ge
kochte Zunge ſowie Delicateſſen

Tinten Toch
2 entfernt ſofort jede Tinte aus Papier

Eine rentable Landbäckerei iſt für Kleidern Holz à Fl 40 nur bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

jeder Art empfiehlt

W Assmann
ar Ulrichſtraße 27

Täglich friſche Jauerſche Würſtchen
Sülze

bei

im Ha
in Halle a/S
Löbejün beiDie

und Na

r

arl von

erhalten

Apoth Benemanns
Restitutions Fluid

iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver
ung Verrenkung Sehnenlahmheit
ferden Rindvieh c à Fl 1 50

tDepöt von Albin Hentze
Schmeerſtraße 39 in
Rudlowes Reſt Fluid hat Anerkennung

beſtellung von Sr Kgl Hoheit
r und vom

Generalfeldmarſchall Graf v Wrangel

unge
orned Beef

Thür Knackwürſtchen
diverſe Bratengarnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement empfiehlt
Wilh Metsch

Neue Matjes Heringe
in vorzüglicher ausgeſucht groter Waare
per Faß von ca 25 Stück M 4 verzolt
und franco pr Poſt gegen Nachnahme
Robt Kap herr Hamburg

vorzüglich bei
neeit Sodbrennen

allen

Fl

Kindern Verſchleimung
rhoiden Hartleibigkeit ü

Magen u Unterlei

Dr Spranger sche
Magentropfen

ärztliche Autoritäten
agenkrampf Mi

er tloſig
kropheln bei

ämor
erhaupteglelden à en 85 bei Entnahme

u zu haben in der EngelApotheke Poſten noch Preiscrmäßiguyg
n Halle Kleinſchmieden 9 Preis

60 4 und 1 4

W Tlundern
in ſchönſter Waare ſofort nach dem

ange ff geräuchert verſende täglichtiſch die Kiſte mit 22 28 Stück Jn
Jelt franco 3,00 Poſtnachnahme

Brotzen Cröslin an d Oſftſee
Reg Bez Stralſund

Einige hundert Stück
gut ger Schinken

rößerer
ab

à zugeben bei Joh Liewald
Parkſtrafte 1



Friedrich Maumann s Möbelfabrik und Magazin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung

Schleuniger Bettfedern und
Betten Ausverkauf

Nur während des Jahrmarktes Montag den 19 und
Dienstag den 20 d Mts ſollen in Halle aS in dem untenverz
Locale eine große Partie beſtehend aus neuen Bettfedern Daunennene e l vauffallend billigen eiſen eunigſt zu baa a den 2 2Es kommen n Verkauf 16 Ballen Bettfedern deren ſonſtiger 99 illa Römer
Preis 25 1,75 2 2,50 3 und 4 jetzt nur für 85 Pfg 1,25
1,50 2 und 2 Allerbeſte nur 3 Mark Dannen v 3 h
an Hochfeinſte nur 5 Mark Eine Partie fertige neue Betten
ſämmtlich mit gutem federdichten Jnlett und reichlich mit neuen Federn
efüllt vollſt Gebett Oberbett Unterbett und Kiſſen von 21 anbeſſere 24 27 30 und 36 Hotel und Herrſchaftsbetten in größter

Auswahl nur 40 50 Fertig genähte Jnletts in nur guten ge
diegenen Qualitäten auffallend billig

Bei Entnahme ganzer Ballen à 60 Pfd halber à 30 Pfd 40 Rabatt
D Für ſtreng reelle Waare und gutes Gewicht wird garantirt

Groſtartigfte Auswahl Svpottbillige Preiſe
Auf dieſen ſtreng reellen und billigen Gelegenheitskauf von fertigen

neuen Betten neuen Bettfedern und Daunen mache ich die hohen
Herrſchaften ſowie das geſchätzte Publikum von Halle und Umgegend
mit dem ausdrücklichen Bemerken aufmerkſam daß dieſer Verkauf wegen
Mangel an Zeit nur während des Jahrmarktes Montag und
Dienstag ſtattfindet Verkaufslokal im

Hötel Stadt Berlim
Obere Leipziger Straße M7

Heinrich Kirschberg ans Berlin

Dis His Disaus reinem Brunnenwaſſer empfehlen zu jeder Tageszeit

Selterwassep
in Syphon und grünen Flaschenm iſt zu haben bei Herrn C Vaass II S
kl Klausſtraße Nr 1 in unſerer RabrikK Deffauerſtraße 5 ſowie bei
Herrn Th Stade Königsſtraße 16

WVaass I ittmann
J Iisschränke

für Haushaltungen
n

h BRestaurationen
nach beſter u bewährter Con

h struction halten auf Lager
und empfehlen

n

e e unrreeerrre

e

S

n J i

Rohr e webe Gewebtes
Manrerrohr

zur Anfertigung von Patent Rohrdecken und Rohrdecken auf Schalung
Neue Decke für Stallgeßäude ehe Brennereien 2c ohne Schalung

empfieO Stauss in Brandenburg a d
Alleiniger Jnhaber des Patents Nr 10119 die doppelte Rohrdecke

ohne Schalung betreffend

Die Vertretung obiger Firma und den Alleinverkauf deren Fabrikate für
habe ich übernommen und halte meine DienſteHalle a/S und Umgezend undbeſtens empfohlen Modell Muſter e liegen bei mir zur Anſicht vor

Rudolph Neuhaus in Halle aS Schulgaſſe 2 B

Saatplanen
in jeder beliebigen Größe und Qualität

Diemenplanen
von präparirtem waſſerdichten Segeltuch practiſch und dauerhaſt gearbeitet

empfehle äußerſt preiswerth Gebrauchte noch dauerhafte
AnSegel

zu Zelten Dreſchplanen und dgl iſt eine Partie wieder vorräthig und gebe
dieſelben billig ab

99Säücke
empfehle mein großes Lager der verſchiedenſten Qualitäten für alle Zwecke

paſſend zu billigſten Fabrikpreiſen

Sommerpferdedecken
mit und ohne Bruſt und Kopfſtück Schabracken in den neueſten Deſſins

empfiehlt billigſt4 ſF Lehmann früher Pfaffenberg
Grube Neuglücker Verein bei Nietleben

empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte
Stückkohle Zaue
Knorpelkohle

Ctr ca 48

franco Halle a Ctr ca 42 4 als billigſtes Heiz
materiarial

ferner knorpelreiche r derrohle für 32 per Hectoliter ab Grube und 45
bis 47 allefranco H

eſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein
Königſtraße A0e part
Herrenſtraße 2
r Ulrichſtraße 19

Römer s Hotel Rathhaus
durch Neubau bedeutend vergrößert und
namentlich S Anlage eines ſchönen
Speiſeſagles weſentlich verbeſſert

per Hectoliter ab Grube und 63 65 4 franco

für 42 per Hectoliter ab Grube und 55 57

Kurort Grund
am Harz

wie

empfehle den geehrten Kurgäſten auch
für kommende Saiſon angelegenflichſt

Volle Penſion 45 pro Tag
Privat Fuhrwerk zu Ausflügen c
Omnibus des Hotels am Bahnhofe

Gittelde Grund
Grund Der Beſitzer

W Römer
Biüsenach h

HlötelSophienau Nlarienthal

Beſitzer Otto Herbst
Hotel 1 Ranges im anmuthigſten

Theile des Marienthales zwiſchen
Wartburg Annathal und Landgrafen
ſchlucht mit freundlichen mit allem
Comfort eingerichteten Zimmern ge
räumigen Glashallen großen Terraſſen
ausgedehnten Parkanlagen ſchattigen
Waldpartien Quellwaſſer Badeanſtalt
Soole Fichtennadel Schwefel guter

Küche Thable dte und vorzüglichem
Reſtaurant e Preiſe Penſion
Trinkkur eignes Geſchirr Angenehm

Touriſtenſter Aufenthalt für und
Sommerfriſchler

Police Nr 24859 vom 30 Auguſt 1838 laut wel
22 Juni i881 zu Schweinitz verſtorbenen emeritirten Paſtors Herrn Gott
lob Erdmann Reyher bei der genannten Bank 15 0 Mark verſichert waren
ausgeſtellte Empfangſchein Nr 6112 vom 25
kommen und bis jetzt nicht aufzufinden geweſen
Scheines wird deshalb hiermit aufgefordert ſich
friſt d h bis ſpäteſtens

Aufforderungeinen verlorenen Policenempfangſchein betreffend
r hieſi ebensverſicherungsbank für Deutſchland über dier r St d lcher auf das Leben des am

Januar 1864 iſt abhanden ge
Der etwaige Jnwhaber dieſes

vor Ablauf der Verjährungs

den 22 Juni 1882
unter Einreichung des Policenempfangſcheines bei uns zu melden da Anſprüche
welche erſt nach jenem Termine auf die fragliche Verſicherun
damit verbundenen Dividenden gemacht werden keine Berü
können

sſumme und die
ichtigung finden

Gotha am 27 Mai 1882
Das Burean der Lebensverſicherungsbank für Deutſchland

Grosse Auction
wegen Geſchäfts Aufgabe

Jn Folge Verkaufs des Hotel zum Ruſſiſchen Hof hier
dienstag den 20 Juni cr von Vorm 8 Ahr ab

und
Donnerstag den 22 Juni cr von Vorm 8 Ahr ab
an Ort und Stelle das geſammte HotelJnventar insbeſondere

einige 30 Zimmereinrichtungen an Bettſtellen mit Ma
tratzen guten Federbetten Sopha Tiſche Spiegel Stühle
Teppiche u ſ ferner die

Reſtaurations Utenſilien
worunter ein großes Speiſeſaal Buffet mit Marmorplatte
Gaseinrichtungen Reſtaurationstiſche und Stühle

Am erſten Tage kommen zunächſt Betten und Möbel
zum Verkauf Schröder Gerichtsvollzieher

entölt leicht yerdaulieh und den

e ee

Lilionese ärztlich
empfohlen reinigt bin
nen 14 Tagen die Haut
von Leberflecken Som
merſproſſen Pocken
flecken vertreibt den
L gelben Teint und die

7 Röthe der Naſe ſicheres
Mittel gegen Unreinheiten der Haut
à Fl 3 halbe Fl 1,50

Barterzengungs Pomade
à Doſe 3 halbe
Doſe 1,50 Jn
6 Monaten erzeugt
dieſe einen vollen
Bart ſchon bei
jungen Leuten von
16 Jahren Auch
wird dieſe zum

D Kopfhaarwuchs an
gewendet

Chineſiſches Haarfärbemittel
à Fl 2,50 dalbe Fl 1,25

Oriental Enthaarungsmittel
Allein echt e R el dein e u haben beim iW Krauß in Cöln Erfinder
Sämmtliche Fabrikate ſind mit meiner

hein Kde rlage befindet
Die alleinige Niederlage befindein Halle aS bei ſo
Oscar Ballin
Coiffeur Leipzigerſtr 95

Chineſiſches Haaru henen à Fl

e r r e,25 in Zeit von10 Minuten kann
man ſeine
dem Geſicht kleid

h Wſam ächt färbenblond ſchwarz und hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für dieGeſundheit Erfinder Rothe Co

Berlin Niederlage in Halle a/S
bei Albin Hentze Schmeerſtraße 39

BIe
e

r

Zu haben bei den Herren Bret
schneider e Schumann F
Schreyer Wilh Schubert und
A Rummel in Halle a8

Neue und gebrauchte Möbel

aare

S Niederlüändiſch Amerikanilche
m Dampflchifffahrts Geſellſchaft
4 e Directe und regelmäßige Poſtdampfſchiffahrt zwiſchen

BotterdamAmeterdam New Vork
Comfortabele Einrichtung

Abfahrt
Abwechſelnd von Nſtitaem Sonnabends v NewYork Mittwochs

AmſterdamPaſſagepreiſe ab Rotterdam und A
1 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 100

Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen der
General Agent Ferdinand Gosewisech in Leipzig Brühl 4445 und die
Agenten Gebr Gosewiseh Dresden Wilsdrufferſtraße 21b I

König Wilhelm Bad vineninde
Saiſon vom 25 Mai bis 1 Pctober

Ostsee Bad unmittelbar am Strande gelegen Eine große Auswahl ele
gant und mit vorzüglichen Betten eingerichtete Wohnungen und einzelne Zimmer
ſowohl tage als wochenweiſe zu ſehr eivilen Preiſen Anerkannt gute und
billige Küche ff Weine Die warmen See Sool c Bäder Porc Wannen
befinden ſich im Etabliſſement ſelbſt Omnibus an der Bahn und an denſeDampfſchiffen Weitere Wknyft ertheilt bereitwilligſt

Frau Commiſſionsrath Deichmann

Bad Lauterberg am Harz
Bahnſtat ScharzfeldLauterberg Hannov Staatsbahn

Renommirte im Jahre 1839 gegründete Kaltwaſſerheilanfſtalt

Talimatischer Kurort
Kalte Douchen warme Fichtennadel und alle anderen mediciniſchen

Bäder Electrotherapie und aſſage Herrliche Ozonreiche
Wald und Gebirgsluft Bequeme Berg und Waldpromenaden Badearzt
Dr Ritscher Jlluſtrirte Proſpecte gratis und franco

Die Badeverwaltung

Hötel zum Ravensberg
2400 Fuß überm bei Bad Sachsa am KHarz Herrlichſte
Meeresſpiegel Jnhaber M Gaensehals Fernſicht

empfiehlt ſein in Mitte ſchöner Fichtenwaldungen gelegenes gut eingerichtetes
aus mit guten Betten vorzüglicher Küche reingehaltene Weine und
iere unter prompter u reeller Bedienung den geehrten Touriſten aufs Beſte

Pension pro Tax von 4 I an je nach Lage der Zimmer

Ciütronat und Orangeat
beſte Frucht nach italieniſcher Methode bereitet liefert billigſt

die Dampf Choeoladen Zuckerwaaren und Früchte
Conſervenfabrik von

Barthel Mertens in Köln a Rhein

M ääääääää ääääääThonwaaren fabrik
der Magdeburger Bau und Creditbank

vorm O Duvigneau C0o
Magdeburg

offerirt außer feinen weiſen Oefen als Specialität ihre
farbigen MajolitaOefen

zu jeder Tapete und Möbelſtoff paſſend glaſurt in feinen Renaiſſance
Formen und bewährter Heizvorrichtung

Zeichnungen und Preiſe ſtehen gern zu Dienſtenophienſtraße 30 im Souter
angenommen verkauft billig Trödel 7 e äääääää äääeäääääätHalle Druck und Verlag von Olto Hendel
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